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Kahlenbergerdorf ,  im Juni  2019

DVR-Nr.: 0029874(101)

Im Juni möchten wir  
besonders einladen zu:

20. 6.	 Hochfest Fronleichnam 
	 9.00 Uhr Hochamt u. Prozession

23. 6.	 Patronatsfest St. Georg 
	 9.30 Uhr Pontifikalamt mit 
	 Weihbischof Franz Scharl

Unser Bezirksvorsteher  
stellt sich vor 

Liebe Leserinnen und Leser des Kahlenbergerdorfs! 

Gerne nutze ich die Möglichkeit, mich bei Ihnen höflichst vor-
zustellen. Mein Name ist Daniel Resch, wurde 1984 in Wien 
geboren und ich bin in Döbling aufgewachsen. Ich studierte an 
der FH Eisenstadt Internationale Wirtschaftsbeziehungen und 
schloss mein Studium als Bachelor of Arts in Business ab. 

Ende Oktober vergangenen Jahres durfte ich durch eine harmo-
nische Übergabe das Amt des Bezirksvorstehers für Döbling von 
meinem Vorgänger, Adolf Tiller, übernehmen. Im Rahmen einer 
außerordentlichen Bezirksvertretungssitzung wurde ich am 
31.10.2018 einstimmig gewählt. 

In sehr vielen Bereichen werde ich in Adi Tillers Fußstapfen 
treten und z.B. nicht nur das Gespräch mit den Bürgerinnen und 
Bürgern suchen, sondern auch  die gute Zusammenarbeit mit 
den Mitgliedern der anderen Fraktionen forcieren. Ich kann 
Ihnen versichern, dass ich in Bezug auf meine Arbeit als Be-
zirksvorsteher meine eigenen Spuren hinterlassen werde.

Ein Fokus meiner Arbeit für Döbling war – ist – und wird die 
Erhaltung und Pflege des Ortsbildes, der Parkanlagen und Er-
holungsgebiete in Döbling darstellen. Seien Sie versichert, dass 
ich mein Motto „lebenswertes Döbling“ nicht nur selbst lebe, 
sondern auch dafür einstehe. Zum Beispiel werden noch heuer 
nicht weniger als 310 Bäume entlang von Straßen und Parkan-
lagen neu gepflanzt. Auch die Sicherheit ist mir ein sehr großes 
Anliegen. Vor Schulen werden nun 30 km/h-Zonen eingeführt 
und auch weitere Verbesserungsmaßnahmen sind in Planung. 

Die Arbeit mit den Menschen und für die Menschen bereitet 
mir sehr große Freude und immer wieder erfahre ich von den 
Bürgerinnen und Bürgern ihre persönlichen Lebensgeschichten, 
lustige „Schmankerln“, aber auch von ihren Sorgen. Eine der 
Sorgen der Pfarre Kahlenbergerdorf war, dass die Anbringung 
von Hinweistafeln für die Pfarre nicht voranging. Ich bin sehr 
froh, dass ich hier unterstützend eingreifen und die rasche Mon-
tage der Tafeln veranlassen konnte.

Wie ich aus einer der vorigen Ausgaben vom „Georgs-Boten“ 
entnommen habe, bietet hier die Pfarre Kahlenbergerdorf ihre 
Hilfe an. Der Aufruf, die Menschen mögen sich melden, wenn 
sie Hilfe benötigen oder auch nur das Gespräch suchen, weil 
sie einsam sind oder etwas von der Seele reden wollen, hat mich 
wirklich sehr berührt und ich möchte es nicht verabsäumen, 
Ihnen – liebe Mitglieder der Pfarrgemeinde – zu danken, dass 
Sie sich so sehr aktiv für die Mitmenschen engagieren.  Gibt es 
ein besseres Beispiel dafür, wie man eine christliche Gemein-
schaft „lebt“? Die Pfarre Kahlenbergerdorf setzt sich für Men-
schen ein, trifft sich zu Festen und macht unzählige gemeinsame 
Projekte. Sie schenken den Menschen das Wertvollste, was Sie 
haben: Zeit und Aufmerksamkeit. Dafür kann ich Ihnen nicht 
genug Respekt zollen und aufrichtig danken.

Hochachtungsvoll
Ihr Bezirksvorsteher 

Daniel Resch



 � Bruno Neugebauer: 
80 Jahre Ministrant 
im Kahlenbergerdorf

Es ist schon etwas ganz Besonderes, 
dass unser Bruno seit 80 Jahren ohne 
Unterbrechung den Ministrantendienst 
in unserer Pfarre ausführt.
Bruno, wir gratulieren zu deiner Aus-
dauer, zu deiner gelebten Frömmigkeit, 
zu deiner Treue. Wir danken dir und 
hoffen auf viele gemeinsame Jahre.	         Nina Kaspar

Aus dem Pfarrleben:
 � „Amitié musicale“ / 

musikalische Freundschaft
Wer am 31. März nach der Sonntagsmesse noch eine Stunde in 
unserer Kirche verweilte, konnte einem musikalischen Kunstge-
nuss beiwohnen. Es ertönt wunderbare Barockmusik aus dem 
18. Jahrhundert, meisterhaft gespielt auf Originalinstrumenten 
von drei Damen (Viola da Gamba, Flöte) und zwei Herren 
(Flöte, Laute). 

Das barocke Ambiente der Kirche vervollkommnete die Harmo-
nie. Das Publikum lauschte entzückt oder entrückt? Nach viel 
Applaus erklärte das Ensemble mit großer Freude in unserer 
Kirche musiziert zu haben. Der Konzertleiter – Prof. Czasch – 
hob die phantastische Akustik der Kirche hervor. Auf Einladung 
des Pfarrmoderators fand ein kulinarischer Ausklang beim Heu-
rigen Taschler statt.
Die Ausführenden waren: Reinhard Czasch und Maria Urdwardi 
auf der Flöte, Antonia Kallenbach und Desiree Wöhrer auf der 
Viola da Gamba und Georg Zopf auf der Laute.    Gritta Wille
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  Liturgie: Fronleichnam
Der Termin des Fronleichnamsfestes am zweiten Donnerstag 
nach Pfingsten verweist auf den Gründonnerstag. Der Name 
stammt aus dem Hochmittelalter und bedeutet lebendiger Leib.
Vron = Herr  Lichnam = Leib. Nach der Messfeier findet eine 
Prozession durch den Ort statt, in der die konsekrierte Hostie 
in einem Zeigegefäß (Monstranz) mitgetragen wird. Man macht 
Halt an vier Altären, liest Evangelien, spricht Bittgebete und 
segnet die vier Himmelsrichtungen. Die Prozession macht öf-
fentlich deutlich, dass die Eucharistie Lebensgrundlage jeder 
christlichen Gemeinschaft ist.		           Nina Kaspar

 � Info aus der Erzdiözese Wien 
40-Jahrjubiläum der Kontakt-
stelle für Alleinerziehende

Seit 1979 gibt es die offenen Treffen für Alleinerziehende am 
Stephansplatz!! Neben diesen Treffen gibt es seit vielen Jahren 
ein breites Gruppenangebot, wie beispielsweise den Sonntags-
brunch oder eine Trennungsgruppe und verschiedene Work-
shops, Seminare und Projekte, um alleinerziehende Eltern zu 
unterstützen.
Darüber hinaus gibt es sozialarbeiterische und juristische Bera-
tung im Rahmen von persönlichen Gesprächen, aber auch Te-
lefonberatungen und Informationsweitergabe über E-Mail. Die 
Kontaktstelle für Alleinerziehende ist eine Beratungsstelle der 
Kategorialen Seelsorge der Erzdiözese Wien und ist mit zahl-
reichen Institutionen in ganz Wien vernetzt. Sie ist damit eine 
wichtige Informations- und Vernetzungsdrehscheibe zu allen 
Fragen rund um Scheidung/Trennung und das Thema „Allein-
erziehen“.
Seit 6 Jahren gibt es auch ein Freiwilligenprojekt – „Familien-
boot“ –, bei dem engagierte Pensionist*innen alleinerziehende 
Eltern bei der Alltagsbewältigung unterstützen. Dafür werden 
laufend Unterstützer*innen gesucht, da der Bedarf sehr groß ist.
Am Samstag den 15. Juni machen wir unseren jährlichen Aus-
flug für Alleinerziehende zu einem Bauernhof in Alland, NÖ. 
Abfahrt ist um 14:00 Uhr am Schwedenplatz mit einem gemie-
teten Bus. Am Hof erwarten uns viele Tiere, schöne Natur, ein 
Ziegenspaziergang, Ponyreiten und vieles mehr.
Anmeldungen bis spätestens 05.06.2019 unter alleinerziehende@
edw.or.at
Alle Informationen zu unseren Angeboten findet man/frau unter: 
www.alleinerziehende.at
KontaWien, Stephansplatz 6/1/6/632, T: 01/51 552-3343

 � Ehrung für  
unseren Hofrat  
Dr. Walter Kargl

Am Freitag, 3. Mai 2019 fand in unse-
rer Pfarrkirche das 20. Pfandfindertref-
fen der Georgs-Gilde statt.
20 Jahre betreute unser Hofrat die 
Pfandfinder, bei ihrem jährlichen Tref-
fen war er da, um die Kirche aufzu-
sperren, mitzufeiern und zum Ab-
schluss in den Georgssaal zu begleiten. Er war für ihre Anliegen 
stets da und stand ihnen mit Rat und Tat zur Verfügung.
Aus diesem Anlass wurden unserem Hofrat eine Dankes- und 
Anerkennungsurkunde sowie die Ehrennadel verliehen. Lieber 
Walter, die ganze Pfarrgemeinde gratuliert Dir aufs Herzlichste!

Anni Böhm

Georgsrunden 
im Wintersemester 2019/20
Georgsrunde 2. September 2019
Msgr.Franz Grabenwöger
ehemaliger Sekretär von Kardinal Franz König (1975-1986)
Thema anlässlich des 15. Todestages
Kardinal König – unvergessen?

Georgsrunde 7. Oktober 2019
Herr Mostafa Darwish, Islamischer Religionslehrer
Maria im Islam
(Islam: eine der drei abrahamitischen, monotheistischen Religionen)

Georgsrunde 4. November 2019
Bibeltexte verstehen und interpretieren
Moderation: Mag. Nina Kaspar-Markoff

Georgsrunde 2. Dezember 2019
Pfarrer Mag. Helmut Kittler Can.Reg.
Unbekannte Weihnachtstexte in der Bibel

Georgsrunde 13. Jänner 2020
Herr Herbert Vosicky
Das Judentum
(eine der drei monotheistischen, abrahamitischen Religionen)



Unsere Pfarrgemeinde:
 � Erwin Fröhlich - 

im diamantenen  
Hochzeitsjahr

Vor bald 85 Jahren in Steyr, O.Ö. 
geboren und aufgewachsen, ist seit 
meiner Übersiedlung zum Studium 
an der Wirtschaftsuniversität und 
der Sportlehrerausbildung (für 
Tennis- und Skilehrer) in Wien 
und seit meiner Umsiedlung ins 
Kahlenbergerdorf – vor 55 Jahren 
– meine Liebe zu Wien ständig 
gewachsen.
Beruflich war ich über 20 Jahre Leiter eines Forschungsinstituts 
an der Wirtschaftsuniversität Wien mit der Aufgabe der Stär-
kung und Förderung der kleinen und mittleren Betriebe des 
Handwerks und Gewerbes und wiederholt in einschlägigen Ent-
wicklungsprojekten (Peru, Bolivien, Rußland, Rumänien u.a.m.) 
tätig.
Für die UNIDO erstellte ich u.a. ein Handbuch für ihre Exper-
ten, die in der Beratung und Förderung der Gewerbe- und Hand-
werksbetriebe weltweit  eingesetzt sind, weshalb  diese „UNIDO-
Manuals“ in Englisch, Französisch und Spanisch vorliegen. 
In der Pfarre war ich als Pfarrgemeinderat bis in den letzten 
Jahren Seniorenpastoral-Referent, anschließend nach Möglich-
keit in der Flüchtlingsbetreuung zu helfen bemüht.
Es ist mir seit rund 50 Jahren auch ein Anliegen, durch monat-
liche Veranstaltung von religiös und philosophisch interessanten 
Vorträgen, die Fortbildungsaufgabe der Kirche nach Möglichkeit 
zu ergänzen.
Neben gesundheitlich geratenem Tennisspielen und Skilaufen  
macht es mir immer Freude, unseren 4 Kindern, Schwiegerkin-
dern und 14 Enkeln – nicht nur im Garten und Weingarten – zu 
helfen.			     		  Dr. Erwin Fröhlich
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Zum Nachdenken
Jeder Tag eine neue Chance!

Du musst heute leben,
wenn du wirklich leben willst.
Die Zeit geht schnell vorbei,
und das Leben ist kurz.
Du hast den Tag schon verloren,
wenn du das Heute nicht leben willst.

Darum denke nicht mit Angst
an die Sorgen von morgen.
Lass heute Licht in deinen Geist
und erfreue dich an kleinen Dingen.
Das ganze Elend von gestern 
lass dort liegen, wo es geschah.

Freue dich auf das Heute und lebe!
Morgen ist ein neuer Tag wie heute;
jeder Morgen ist ein neuer Anfang,
jeder Tag birgt eine neue Chance.
Du bist zu vielem fähig.
Drum nutze den Tag, nutze das Heute!

(Autor unbekannt)
Ausgewählt von Anna Böhm

DER ST. GEORGS-CHOR
UNTER DER LEITUNG VON 

FRAU CORNELIA BITZNER-PETRIU

SUCHT SÄNGER/INNEN
JEDE(R) IST HERZLICH WILLKOMMEN

WO: 
GEORGSSAAL DER PFARRE KAHLENBERGERDORF

1190 WIEN, ZWILLINGGASSE 2

 DONNERSTAG VON 19.30 BIS 21.00 UHR

23. Mai
 6. Juni
13. Juni
27. Juni

S O M M E R P A U S E

5. September

 � Manuela 
Kierlinger

Ich bin verheiratet und Mutter von 
3 Kindern – Johanna (8 Jahre), 
Poldi (6 Jahre) und Franziska (2,5 
Jahre).
Ansässig sind wir in Nussdorf, wo 
unsere Familie einen Weinbau- 
und Heurigenbetrieb betreibt.
Sehr gerne nehmen wir an den  
monatlichen rythmischen Kinder-
messen in der Pfarre Kahlenber-
gerdorf teil. Am Samstag davor 
gibt es immer eine gemeinsame 
Probe, in der Kiki Fröhlich, die den musikalischen Teil dieser 
Messen organisiert, den Kindern verschiedene Themen, Thea-
terstücke und Lieder näher bringt. Es ist immer wieder schön 
zu sehen, mit welchem Eifer hier alle bei der Sache sind und 
wie dabei neue Freundschaften entstehen.
Auch die jährliche Sternsingeraktion wurde von den Kindern 
mit Begeisterung aufgenommen, und sie freuen sich darauf als 
Könige durch das Dorf zu ziehen und Geld für die Mission zu 
sammeln. Ich möchte auf diesem Wege alle Kinder und deren 
Eltern einladen, einmal bei einer der Kindermessen vorbeizu-
kommen, mitzumachen und im Anschluss bei der Kinderjause 
bei Kaffee, Saft und Kuchen neue Kontakte zu knüpfen.

Manuela Kierlinger
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Termine + Informationen
Pfarrmesse: Sonn- und Feiertage 9.30 Uhr 
Werktagsmesse Donnerstag um 8.00 Uhr, anschl. Frühstück 
diese Messen entfallen im Juli und August
Priesternotruf + Telefonseelsorge:  Tel. 142
Pfarrkanzlei: Dienstag und Donnerstag 9.00–11.00 Uhr; 
1190 Wien, Zwillingsgasse 2 
Tel.: 01 / 370 12 98  –  Fax 01 / 370 12 98/20 (DW) 
Mail: office@pfarre-kahlenbergerdorf.at 
Homepage: www.pfarre-kahlenbergerdorf.at 
Pfarrkonto: (PSK) IBAN: AT70 6000 0000 0126 5129
Friedhofsverwaltung und Begräbnisse: 
Eigentümer: Chorherrenstift Klosterneuburg 
Friedhofsverwaltung: Vermögensverwaltungsrat –  
Geschäftsführer Martin Kierlinger 
Kontakte: Kanzlei der Pfarre Kahlenbergerdorf 
Im Falle eines Begräbnisses wenden Sie sich bitte an ein 
Bestattungsunternehmen, bzw. an unsere Pfarrkanzlei. Die 
Festlegung des Begräbnistermins bedarf der Abklärung mit 
der Pfarrkanzlei (siehe oben). 
Friedhofskonto: (PSK) IBAN: AT70 6000 0000 0126 5129
ZEIT IM JAHRESKREIS
JULI 2019 
Sonntag 3.7.: 14. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Gemeindemesse
Sonntag 14.7.: 15. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Gemeindemesse
Sonntag 21.7.: 16. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Gemeindemesse
Sonntag 28.7.: 17. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Gemeindemesse
AUGUST 2019 
Sonntag 4.8.: 18. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Gemeindemesse
Sonntag 11.8.: 19. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Gemeindemesse
Donnerstag 15.8.: Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel 
09.30 Uhr Festmesse mit Kräuter- und Blumensegnung
Sonntag 18.8.: 20. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Gemeindemesse
Sonntag 25.8.: Hochfest des Hl. Augustinus, vorverl. vom 28.8. 
09.30 Gemeindemesse, Kollekte: Caritas-Auslandshilfe
SEPTEMBER 2019 
Sonntag 1.9.: 22. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Gemeindemesse 
10.30 Uhr Pfarrcafe, anlässl. der diamantenen Hochzeit von 
Dr. Inge & Dr. Erwin Fröhlich
Montag 2.9., 19.00 Uhr 1. Georgsrunde 
Msgr. Grabenwöger: Kardinal König – unvergessen?
Donnerstag 5.9.: Donnerstag der 22. Woche 
08.00 Uhr Werktagsmesse 
19.30 Uhr Chorprobe St.-Georgs-Chor im Georgssaal
Sonntag 8.9.: 23. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Gemeindemesse

Donnerstag 12.9.: Fest Mariä Namen 
08.00 Uhr Werktagsmesse 
19.30 Uhr Chorprobe St.-Georgs-Chor im Georgssaal
Sonntag 15.9.: 24. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Rhythmische Kinder- und Familienmesse 
anschließend Kinderjause
Donnerstag 19.9.: Donnerstag der 24. Woche 
08.00 Uhr Werktagsmesse
Sonntag 22.9.: 25. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Gemeindemesse
Donnerstag 26.9.: Donnerstag der 25. Woche 
18.00 Uhr Werktagsmesse 
19.00 Uhr PGR-Sitzung 
19.30 Uhr Chorprobe St.-Georgs-Chor im Georgssaal
Sonntag 29.9.: 26. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Gemeindemesse
OKTOBER 2019 
Donnerstag 3.10.: Donnerstag der 26. Woche 
08.00 Uhr Werktagsmesse 
19.30 Uhr Chorprobe St.-Georgs-Chor im Georgssaal
Sonntag 6.10.: Erntedankfest 
09.00 Festmesse mit Erntefestzug und Agape
Montag 7.10.: 19 Uhr, 2. Georgsrunde 
Herr Mostafa Darwish: Maria im Islam
Donnerstag 10.10.: Donnerstag der 27. Woche 
08.00 Uhr Werktagsmesse
Sonntag 13.10.: 28. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Gemeindemesse
Donnerstag 17.10.: Fest des Evangelisten Lukas 
08.00 Uhr Werktagsmesse 
19.30 Uhr Chorprobe St.-Georgs-Chor im Georgssaal
Sonntag 20.10.: Kirchweih, Tauferinnerungsfest 
09.30 Uhr Rhythmische Kinder- und Familienmesse 
anschließend Kinderjause 
Weltmissionssonntag, Kollekte: Mission
Donnerstag 24.10.: Donnerstag der 29. Woche 
08.00 Uhr Werktagsmesse 
19.30 Uhr Chorprobe St.-Georgs-Chor im Georgssaal
Sonntag 27.10.: 30. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Gemeindemesse mit Predigt des evangelischen 
Pfarrers (Reformationsgedenken)
Donnerstag 31.10.: keine Werktagsmesse 
19.30 Uhr Chorprobe St.-Georgs-Chor im Georgssaal
NOVEMBER 2019 
Freitag 1.11.: Hochfest Allerheiligen 
09.30 Uhr Festmesse 
14.00 Uhr Friedhofsandacht und Gräbersegnung
Samstag 02.11.: Allerseelen 
18.00 Uhr Pfarrrequiem
Montag 4.11., 3. Georgsrunde
Mag. Nina Kaspar- Markoff: Bibeltexte

Termine der Freunde des Kahlenbergerdorfes

29. Juni ab 17 Uhr, �Jazz Open Air mit der Original 
Storyville Jazzband im Pfarrgarten

  5. Okt. 9–17 Uhr, Flohmarkt im Pfarrgarten

  5. Okt. ab 14 Uhr, Pfarrheuriger

  6. Okt. 9 Uhr, Erntedankfest, Umzug, Weihe, Messe, Agape

  9. Nov. 19.30 Uhr, Kabarett mit PEPI HOPF, Parrkeller

  7. Dez. ab 14 Uhr, Adventfeier im Pfarrkeller

24. Dez. 23.15 Uhr, Weihnachtssingen am Schulplatz

Wir danken herzlich

für jede Spende

mittels beiliegenden

Erlagscheins!

Die Redaktion des Georgsboten 
wünscht allen Leserinnen und 

Lesern erholsame Sommermonate 
und Gottes Segen für alle  

Unternehmungen!


